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Erläuterung: 

Bei der PKS handelt es sich um eine Anzeigestatistik. Dies bedeutet, dass nur die bei der 
Polizei angezeigten und an die Staatsanwaltschaft übermittelten Straftaten erfasst werden. 
Für die Anzeige einer Straftat ist im Allgemeinen die strafrechtliche Beurteilung durch die 
Sicherheitsbehörden maßgeblich. Somit bildet die PKS den Stand der polizeilichen 
Anzeigenlegung ab. Änderungen der rechtlichen Beurteilung durch die Staatsanwaltschaft 
oder Gerichte sowie der Ausgang gerichtlicher Verfahren werden in der Statistik nicht 
berücksichtigt. Folglich ist ein Vergleich der PKS mit anderen öffentlich verfügbaren 
Statistiken nur möglich, wenn der gleiche Datenstand vorliegt. Da dies beispielsweise bei 
der gerichtlichen Kriminalstatistik, der Verurteilungsstatistik oder der 
Wiederverurteilungsstatistik nicht der Fall ist, sind Vergleiche mit anonymisierten Daten 
nicht möglich und können daher keine Daten zur Verfügung gestellt werden. Informationen 
zur gerichtlichen Kriminalstatistik und der Verurteilungs- und Wiederverurteilungsstatistik 
erhalten sie bei Statistik Austria (www.statistik.at)



POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK ÖSTERREICH

Anzahl weibliche Opfer, Beziehungsstatus, ausgewählte Delikte
Jahr 2015 Jahr 2020 Jahr 2025

Bekanntschaftsverhältnis
§ 83 StGB (Körperverletzung) 3,544 3,294 2,872
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 284 383 360
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 96 86 75

familiäre Beziehung in Hausgemeinschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 4,275 4,629 0
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 143 184 0
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 16 23 0

familiäre Beziehung ohne Hausgemeinschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 1,779 1,835 0
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 46 93 0
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 15 14 0

keine
§ 83 StGB (Körperverletzung) 2,488 2,473 3,325
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 67 56 84
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 43 28 24

mit Hausgemeinschaft Expartnerschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 469
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 52
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 3

mit Hausgemeinschaft Partnerschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 3,582
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 127
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 14

mit Hausgemeinschaft sonstige familiäre Beziehung
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 1,226
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 24
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 2

ohne Hausgemeinschaft Expartnerschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 1,751
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 168
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 27

ohne Hausgemeinschaft Partnerschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 960
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 60
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 7

ohne Hausgemeinschaft sonstige familiäre Beziehung
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 885
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 28
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 8

sonstige Hausgemeinschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 0 0 316
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 0 0 8
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 0 0 3

Beziehungsstatus1/Delikt2



unbekannt
§ 83 StGB (Körperverletzung) 138 64 64
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 5 5 7
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 2 6 2

Zufallsbekanntschaft
§ 83 StGB (Körperverletzung) 426 420 513
§ 201 StGB (Vergewaltigung) 81 118 111
§ 202 StGB (Geschlechtliche Nötigung) 17 20 25

Gesamt 13,231 13,173 16,573

1 Ab 01.01.2024 erfolgte eine präzisere Terminologisierung der Beziehungsformen und 
scheinen daher in den Kategorien "familiäre Beziehung in/ohne Hausgemeinschaft" für das Jahr 
2025 keine Fallzahlen auf.

2 Die Fallzahlen enthalten sowohl versuchte als auch vollendete Fälle.
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